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Neben den Delegierten aus 45
Freiwilligen Feuerwehren aus
dem Kreisgebiet konnte der Vor-
sitzende zahlreiche Ehrengäste,
darunter die stellvertretende
Landrätin Ursula Schinski (SPD),
einige Bürgermeister, die Bundes-
tagsabgeordneten Astrid Grote-
lüschen (CDU) und Susanne Mit-
tag (SPD) sowie die Landtagsab-
geordneten Björn Thümler
(CDU) und Karin Logemann
(SPD) willkommen heißen.
In seinem Jahresbericht sah der

Verbandsvorsitzende die Weser-
marsch-Feuerwehr hervorragend
aufgestellt und lobte die gute Zu-
sammenarbeit mit Politik, Ver-
waltung und anderen Hilfsorgani-
sationen. Ein dickes Dankeschön
gab es für Schirrmeister Peter
Cordes, der inzwischen seit 25
Jahren im Dienst ist und maßgeb-
lich für die reibungslose Einfüh-
rung der digitalen Alarmierung
gesorgt hat.
Ein weiterer Schwerpunkt sei-

nes Rückblickes galt der Feuer-
wehrtechnischen Zentrale (FTZ)
in Brake, die nach dem Bau im
Jahre 1980 inzwischen in die Jah-
re gekommen sei. Deshalb freute
Heiko Basshusen sich, dass im
vergangenen Jahr die Atem-
schutzwerkstatt und die
Schlauchwäsche erneuert werden
konnten. In diesem Jahr, so kün-
digte Heiko Basshusen an, erhält

die FTZ neue Hallentore sowie
einen neuen Wechsellader. Für
das Jahr 2018 sind die Renovie-
rung der sanitären Anlagen sowie
eine Erneuerung der Atemschutz-
strecke vorgesehen. Außerdem ist
ein Organisations-Gutachten in
Arbeit.

Altersgrente kritisch
Mehrfach angesprochen wurde
im Verlaufe der Sitzung die ge-
plante Änderung des Brand-
schutzgesetzes. Während eine
Reihe von geplanten Reformen
auch in der Wesermarsch begrüßt
werden, wird die vorgesehene
Verschiebung der Altersgrenze
von 63 auf 67 Jahre insbesondere
von der Verbandsspitze kritisch
gesehen.
Angemahnt wurde von Heiko

Basshusen abermals der Zustand
einiger Fahrzeuge aus dem Be-
reich des Zivil- und Katastro-
phenschutzes, deren Erneuerung

Aufgabe des Bundes ist. Der Vor-
sitzende sprach von einem „drin-
genden Handlungsbedarf“ und
bat die Bundestagsabgeordneten
um Unterstützung.
Lob gab es von Regierungs-

brandmeister Dieter Schnittjer
aus Lemwerder. Auch Dank der
guten Arbeit in der Wesermarsch
stehe der Oldenburgische Feuer-
wehrverband (OFV) in Nieder-
sachsen einzigartig da. Deshalb
freute er sich, dass sich Heiko

Basshusen bereit erklärt hat, für
die demnächst anstehende Neu-
wahl des stellvertretenden OFV-
Vorsitzenden zu kandidieren.
Der stellvertretende Vorsitzen-

de der Wesermarsch-Feuerwehr,
Ralf Hoyer, berichtete in Blexen
über Zahlen und Fakten. Dem-
nach sind derzeit 1771 Aktive in
45 Freiwilligen Feuerwehren und
vier Werksfeuerwehren registriert.
Darunter sind 186 Frauen. In den
Altersabteilungen werden 441
Kameraden gezählt. In den Ju-
gendfeuerwehren sind 335 Jungen
und Mädchen aktiv. Mit 151 Mit-
gliedern in den Kinder-Feuerweh-
ren ist die Wesermarsch Landes-
weit an der Spitze.
Geehrt wurden die Wehrmän-

ner Andreas Böning aus Sandfeld
und Jens Cordes aus Elsfleth (Eh-
rennadel in Bronze des Landes-
feuerwehrverbandes), Uwe
Harms aus Neuenfelde (Ver-
dienstmedaille des Oldenburgi-
schen Feuerwehrverbandes in Sil-
ber), Heinz Bielefeld aus Brake
(Ehrennadel in Silber des Lan-
desfeuerwehrverbandes) sowie
der scheidende Leiter des Ord-
nungsamtes der Stadt Norden-
ham, Rudi Müller (Ehrenmedaille
des Deutschen Feuerwehrverban-
des).

Feuerwehr im Kreis gut aufgestellt
Verbandsversammlung bei Steelwind – Heiko Basshusen bleibt Vorsitzender – Handlungsbedarf bei Katastrophenschutz-Wagen

Von Rolf Blumenberg

BLEXEN/WESERMARSCH. Heiko
Basshusen aus Nordenham ist
der alte und neue Vorsitzende
des Kreis-Feuerwehrverbandes
Wesermarsch. Bei der Verbands-
versammlung in der Firma Steel-
wind in Blexen wurde er ebenso
einstimmig wiedergewählt wie
sein Stellvertreter Ralf Hoyer,
ebenfalls aus Nordenham. Beide
waren erst vor zwei Wochen
vom Kreistag als Kreisbrand-
meister beziehungsweise Stell-
vertreter bestätigt worden.

Ehrungen bei der Kreis-Feuerwehr (von links): Regierungs-Brandmeister
Dieter Schnittjer, Uwe Harms, Jens Cordes, Andreas Böning, Rudi Müller,
Heinz Bielefeld und Verbandsvorsitzender Heiko Basshusen.

Tagung bei Unternehmen: In der Steelwind-Kantine in Blexen fanden sich jetzt die Delegierten der Kreisfeuer-
wehr-Verbandsversammlung ein. Fotos Blumenberg

› Im Jahre 2016 wurden in der We-
sermarsch 201 Brände und eben-
so viele „blinde“ Alarme gezählt.

› Außerdem gab es 324 technische
Hilfeleistungen.

› An Weiterbildungsmaßnah-
men nahmen 486 Feuerwehrkräfte
teil.

201 Brände

BLEXEN. Mit dem Projekt „Mein
BTB 2020“ will der Blexer Tur-
nerbund die Vereinsstruktur mo-
dernisieren. Aus diesem Grund
hatten sich im vergangenen Jahr
fünf Arbeitsgruppen mit den
Schwerpunkten Organisation, Fi-
nanzen, Kommunikation, Öffent-
lichkeitsarbeit und Sportangebote
gebildet, die sich regelmäßig tra-
fen. Ziel ist es, den Verein zu ent-
stauben und ihn transparent und
modern zu gestalten. Die Traditi-
on des BTB soll aber grundlegend
bewahrt bleiben, zumal der Ver-
ein im April bereits 110 Jahre alt
ist.
Zu dem Projekt gehört auch

die Umstrukturierung der Ver-
einsverwaltung, die jetzt bei der
Jahreshauptversammlung im Ver-
einslokal am Luisenhof umgesetzt
wurde. Die Vorstandsriege mit
den bisherigen vereinsüblichen
Ämtern wurde aufgelöst und zu
einem Team umgewandelt. Die
Vorstandsmitglieder sollen jetzt
als Ansprechpartner für die jewei-
ligen Ressorts fungieren.
Als Vorstand Finanzen stellte

sich Karl Ramler zur Verfügung.
Die Öffentlichkeitsarbeit über-
nimmt Sascha Baake. Ansprech-
partner für die Sparten Schwim-
men, Leichtathletik, Triathlon
und Sportabzeichen wurde Ro-
man Clapham. Den Vorsitz für
den Ballsport übernahm Rolf
Bultmann und aus der ersten
Vorsitzenden Margarete Gronau
ist die Vorstandssprecherin ge-
worden. Dass das neue Konzept
von der Versammlung gut ange-
nommen wurde, zeigte sich in der
einstimmigen Wahl der neuen
Vereinsleitung. Das eigentliche
Ziel, acht Funktionäre zu finden,

konnte nicht erreicht werden. So
wurde auch ein Ansprechpartner
für die Jugend an diesem Abend
noch nicht gefunden.
Einige Konzepte aus den Ar-

beitsgruppen sind im Vorfeld der
Jahreshauptversammlung bereits

umgesetzt worden. Hierzu gehö-
ren ein neues Logo, das bei der
Versammlung vorgestellt wurde,
und ein neue Homepage, auf die
die einzelnen Spartenleiter Zu-
griff erhalten sollen, um Neuig-
keiten und Berichte zeitnah ver-
öffentlichen zu können. Die Ein-
träge sollen auch beim Facebook-
Auftritt des Vereins erscheinen.
Als nächste Aufgabe steht die
Ausarbeitung einer neuen Ge-
schäftsordnung an.
„Wir sind auf dem richtigen

Weg. Es weht ein frischer Wind

durch den Verein“, freute sich
Margarete Gronau. Auch die Be-
richte der einzelnen Spartenleiter,
die durch die Bank positiv waren,
bestätigten diese Meinung. „Na-
türlich gibt es auch kleine Sorgen.
Uns fehlen Übungsleiter“, sagte
die Vorstandssprecherin. Sorgen
machen sich die Sportler auch
wegen der Bebauung des Blexer
Grodens. Der Deichvorplatz
grenzt direkt an das Gelände der
Firma Albers, die die Verladung
von Eisensulfat plant. Es bleibt
die Frage, ob der Sportplatz dort
in Zukunft noch bedenkenlos ge-
nutzt werden kann. „Der Verein
steht im engen Kontakt mit der
Dorfgemeinschaft und der Blexer
Bürgerinitiative, um immer auf
dem Laufenden zu sein“, unter-
strich Margarete Gronau.
Die nächsten großen Veranstal-

tungen finden aber auf dem
Deichsportplatz statt. Dazu gehö-
ren das Völkerballturnier am 19.
Mai ab 15 Uhr, der Firmenlauf
am 8. Juni ab 16 Uhr und das
Dorffest am 17. und 18. Juni. (diek)

Vorstandsteam mit Ansprechpartnern für Ressorts – Sorge um Sportplatz

Blexer TB stellt sich neu auf

Bilden das BTB-Vorstandsteam (von links): Roman Clapham, Rolf Bult-
mann, Margarete Gronau, Sascha Baake und Karl Ramler. Foto Bredendiek

»Es weht ein frischer
Wind durch den Verein.«
Margarete Gronau,
Vorstandssprecherin

NORDENHAM. „Unsere Milch-
straße – von den Sternzählun-
gen Herschels bis zum Gaia-
Satelliten“ lautet das Thema
beim nächsten Vortrag der
Nordenhamer Sternfreunde.
Die Sternfreunde laden zu der
Veranstaltung für kommenden
Mittwoch, 29. März, um 19
Uhr in den Großen Hörsaal
des Nordenhamer Gymnasi-
ums ein. Referent ist Dr. Mi-
chael Geffert aus Bonn. (kzw)

Vortrag über
Milchstraße

Sternfreunde laden ein

NORDENHAM. Der SV Norden-
ham bietet ab morgen, 28.
März, von 8.30 bis 9.15 und
17.50 bis 18.35 Uhr einen neu-
en Präventionskursus „Herz
trifft Rücken“ an. Es ist ein
Ausdauertraining kombiniert
mit einem Rückentraining. Der
Kursus läuft über zehn Wo-
chen. Anmeldungen im Büro
des SVN unter 04731/6787
oder bei der Kursleiterin Britta
Holst, 04731/5855. (kzw)

Herz trifft
Rücken

Sport für die Gesundheit

NORDENHAM. Das Deutsche
Rote Kreuz (DRK) bietet vom
7. bis 21. Mai eine Fahrt nach
Bad Bevensen in der Lünebur-
ger Heide an. Es gibt noch eini-
ge freie Plätze. Interessenten
können sich beim DRK telefo-
nisch anmelden unter
04731/ 2 691912. (kzw)

DRK fährt nach
Bad Bevensen

Im Mai
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